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Nutzenargumente

Mit Ihrer Entscheidung, die zentrale
IndustrieStammDatenbank des HeinzeBauOffice® zur Pflege
Ihrer Warenwirtschaft einzusetzen, haben Sie eine richtige und
zukunftsweisende Entscheidung getroffen.

Ihre Vorteile:
✚  Sie können die Stammdatenpflege künftig schneller und

kostengünstiger durchführen. Neuheiten im
Artikelsortiment und Preisänderungen Ihrer Lieferanten
erfahren Sie tagesaktuell, können sofort reagieren, sparen
Zeit und Geld.

✚  Der bisher hohe manuelle Arbeitsaufwand wird erheblich
gesenkt. Ein Beispiel: Die Preispflege von 400 G+H
Isover Artikeln ist mit Hilfe der
IndustrieStammDatenbank in 10 Minuten durchgeführt.
Bisher war dazu ein Manntag notwendig.

✚  Sie erhalten abgestimmte Daten, die von den Lieferanten
geprüft und freigegeben wurden. Die Redaktion der
BauDatenbank wacht über die Einhaltung des
beschlossenen Datenstandards.

✚  Die Daten stehen im alten DATANORM-Format zu
Verfügung (EAN, HAN, Artikeltext, Bruttopreis). Eine
entsprechende Schnittstelle hat jedes im Handel übliche
Warenwirtschaftssystem. Sie können diese Daten sofort
nutzen.

✚  Das neue PRICAT-Format bietet Ihnen darüber hinaus
wertvolle zusätzliche Informationen, z.B. Logistikdaten
(Verpackung, Maße des unverpackten und des verpackten
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Artikels, Handhabungsvorschriften etc.), die Ihnen u.a. bei
der Lageroptimierung helfen.

✚  Weitere Datenfelder (z.B. Marke, Produktgruppe,
Eigenschaften) erleichtern Ihnen die Bildung von
Matchcodes und einheitlich aufgebauten Artikeltexten,
mit denen Ihre eigenen Mitarbeiter und Ihre Kunden in der
Bestellabwicklung und auf der Rechnung die Artikel
leichter identifizieren können.

✚  Über die zentrale IndustrieStammDatenbank können Sie
auch auf die Artikel zugreifen, die Sie nicht in Ihrer
Warenwirtschaft gelistet haben, z.B. für das
Beschaffungsgeschäft. Die Pflege dieser Artikeldaten in
der zentralen IndustrieStammDatenbank übernimmt die
BauDatenbank und belastet Sie nicht.

✚  Mit der Übernahme der brancheneinheitlich definierten
Artikelstammdaten eröffnen Sie sich weitere Chancen für
die Rationalisierung Ihrer Geschäftsprozesse mit Ihren
Lieferanten und Ihren Kunden. Die standardisierten Daten
sind die Voraussetzung für das elektronische
Bestellwesen, elektronischen Rechnungsdatenaustausch
und ECR. Sie sind unerläßlich für das Verkaufen von
Bauprodukten über das Internet an Ihre Handwerkskunden
oder an private Bauherren und Modernisierer.

Da die Nutzung der zentralen Artikelstammdaten ein
Umstellung der bisher gewohnten Arbeitsweise erfordert,
helfen Ihnen unsere Mitarbeiter vor Ort und telefonisch bei
allen Fragen und Problemen.
Telefon: 0800 1198330. Rufen Sie uns an!



Leitfaden zur Übernahme von Artikelstammdaten

5

Übernahme der Daten

Allgemeines
Die Übernahme der Artikelstammdaten kann über die
Importschnittstellen Datanorm 3.0, Datanorm 4.0 und
Pricat 1.2 erfolgen. Die Datanorm-Importdateien müssen
die Dateinamen DATANORM (Datanorm 3.0) bzw.
DATANORM.00x (Datanorm 4.0) tragen, die Pricat-
Importdatei muss in PRICAT.DAT umbenannt werden.
Beim Einlesen über die Importschnittstellen kann jeweils
eine Datei in einem Arbeitsgang übernommen werden.
Die Importdateien müssen gemäß Standardeinstellungen
des Programms auf eine Diskette kopiert werden.
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Anlegen eines Musterartikel
Alle Einstellungen für den Musterartikel werden bei der
Neuanlage von Artikeln übernommen.

! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl die Kennzahl 01
für Stammdaten ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit der
Taste Enter.
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! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl die Kennzahl 05
für Artikel ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste
Enter.
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! Geben Sie in dem Eingabefeld Artikel-Nummer Ihre
interne Artikelnummer für den Musterartikel ein.
Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste Enter.
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! Bestätigen Sie die Angaben im Bildschirm
Artikelstamm mit der Taste Enter.

! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl die Kennzahl 06
für Schlüsselfeld 1 ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit
der Taste Enter.
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Füllen Sie den Bildschirm Artikelstamm entsprechend
Ihrer Vorgaben für den Musterartikel aus.

! Ändern Sie ggf. die Kennziffern für die
Preislistenkennzeichnung, die Läger, die
Gefahrgutkennzeichnung und Stücklistenartikel.
Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste Enter.
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! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl die Kennzahl 07
für Schlüsselfeld 2 ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit
der Taste Enter.
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! Geben Sie ggf. zum Ändern der Kennziffern ein A in das
Eingabefeld Auswahl ein.

! Bestätigen Sie die Angaben mit der Taste Enter im
Eingabefeld Auswahl.
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Anlegen des Preissatzes
! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl ein P ein.

Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste Enter.
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! Drücken Sie in den Eingabefeldern Aktuell VK-Preis 1-
6 die Enter Taste, um das Tagesdatum vorzugeben.

! Geben Sie in den Eingabefeldern 11,12,15,26,27 und 30
die Werte für Ihren Musterartikel vor. Diese Werte
werden bei der Anlage neuer Artikel übernommen.
Bestätigen Sie die Eingaben mit der Taste Enter.

! Drücken Sie im Eingabefeld Auswahl die Enter Taste,
um zum Hauptmenü zurückzukehren.
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Bestimmen des Lieferantenstammes
! Geben Sie in dem Eingabefeld Preisinfo (J/N) ein J ein.

Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste Enter.
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Einlesen der Datanorm Datei
! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl die Kennzahl 10

für Module ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste
Enter.
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! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl die Kennzahl 01
für Datenaustausch Datanorm ein. Bestätigen Sie die
Eingabe mit der Taste Enter.
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! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl Programm-Nr.
die Kennzahl 01 für Stammdaten ein. Bestätigen Sie die
Eingabe mit der Taste Enter.
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! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl Programm-Nr.
die Kennzahl 01 für Lieferanten ein. Bestätigen Sie die
Eingabe mit der Taste Enter.
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Die Artikelstammdaten werden nur lieferantenbezogen
eingelesen.

! Geben Sie in dem Eingabefeld Lieferant z.B. 700000
ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste Enter.
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! Geben Sie die Einstellungen zum Einlesen der
Artikelstammdaten für den Lieferanten vor. Wenn Sie als
Importformat PRICAT im Feld 21 wählen, müssen Sie
im Feld 04 die DATANORM-Version 3 und im Feld 03
den Dateinamen pricat.dat vorgeben. Bestätigen Sie die
Eingaben jeweils mit der Taste Enter.
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Pflegen der Lieferanten-Warengruppen
! Bestätigen Sie die Angaben im Bildschirm

DATANORM-Stammdaten mit der Taste Enter.
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Es muss für jeden Lieferanten eine Dummy-
Warengruppe angelegt werden!

! Drücken Sie im Eingabefeld von Warengruppe die
Taste Enter.

! Füllen Sie die übrigen Eingabefelder gemäß Vorgaben
aus. Bestätigen Sie die Eingaben jeweils mit der Taste
Enter.

! Geben Sie in dem Eingabefeld Aenderung Feld-Nr. ein
E für Ende ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste
Enter.
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Dateiübernahme von Diskette
! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl Programm-Nr.

die Kennzahl 02 für Datei-Übernahme von Diskette
ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste Enter.
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Einlesen der Daten in den Artikelstamm
! Geben Sie in dem Eingabefeld Lieferant: z.B. 700000

ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste Enter.
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! Legen Sie die Diskette mit den Artikelstammdaten ein
und bestätigen Sie die Angaben mit der Taste Enter.
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! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl die Nummer der
zu kopierenden Datei ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit
der Taste Enter.

! Starten Sie die Dateiübernahme mit der Taste Enter.
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Übertragen der Artikelstammdaten
! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl Programm-Nr.

die Kennzahl 04 für Übernahme in Artikelstamm ein.
Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste Enter.
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! Geben Sie in dem Eingabefeld Lieferant z.B. 700000 als
Ihre interne Lieferantennummer ein. Bestätigen Sie die
Eingabe mit der Taste Enter.
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! Geben Sie ein J ein, wenn Sie dem Lieferanten die
richtige Artikelstammdaten-Datei zugeordnet haben.
Das Format der Artikelstammdaten-Datei wird geprüft.
Weicht das Format von dem vorgegebenen Importformat
(Datanorm 3.0, Datanorm 4.0 oder Pricat 1.2) ab, wird
der Vorgang abgebrochen.

! Geben Sie ein N ein, wenn Sie dem Lieferanten die
falsche Artikelstammdaten-Datei zugeordnet haben.
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! Geben Sie ein J ein, wenn Sie die Artikelstammdaten für
den Lieferanten übernehmen wollen.

! Geben Sie ein N ein, wenn Sie die Artikelstammdaten für
den Lieferanten nicht übernehmen wollen.

! Geben Sie ein A ein, um den Vorgang abzubrechen.
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! Füllen Sie in die Eingabefelder von Lief.-Artikel und bis
Lief.-Artikel, wenn Sie die Übernahme der
Artikelstammdaten für den Lieferanten auf bestimmte
Artikel beschränken wollen. Bestätigen Sie Ihre
Eingaben mit der Taste Enter.

! Um alle Artikelstammdaten für den Lieferanten zu
übernehmen, lassen Sie die Eingabefelder von Lief.-
Artikel und bis Lief.-Artikel unausgefüllt. Bestätigen
Sie mit der Taste Enter
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! Füllen Sie bei Bedarf den Abschnitt Preisspalten-
Kalkulation. Wenn Ihre Angaben korrekt sind,
bestätigen Sie mit der Taste J.
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! Füllen Sie die Eingabefelder gemäß Vorgaben aus.
Bestätigen Sie die Eingaben jeweils mit der Taste Enter.

! Geben Sie ein J ein, wenn Sie die Artikelstammdaten für
den Lieferanten übernehmen wollen.

! Geben Sie ein N ein, wenn Sie die Artikelstammdaten für
den Lieferanten nicht übernehmen wollen.

! Geben Sie ein W ein, um die Währungseinheit zu
wechseln.
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! Bestätigen Sie das Ende der Übernahme im Bildschirm
DATANORM-Artikel anlegen/pflegen mit der Taste
Enter.
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Zuordnen der Artikel
! Geben Sie in dem Eingabefeld Auswahl Programm-Nr.

die Kennzahl 03 für Artikel - Zuordnung ein.
Bestätigen Sie die Eingabe mit der Taste Enter.

Es besteht die Möglichkeit, die Artikelzuordnungen
manuell zu pflegen.
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! Geben Sie in dem Eingabefeld Artikel-Nummer den
Wert @9801074 ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit der
Taste Enter.
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Es wird eine Liste Ihrer Artikel angezeigt.
! Geben Sie in dem Eingabefeld die Positions-Nr des

gewünschten Artikels ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit
der Taste Enter.
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Im Bildschirm DATANORM-Stammdaten sehen Sie,
welchem Bestandsartikel der Artikelstammdatensatz
zugeordnet wurde.

! Geben Sie in dem Eingabefeld Aenderung Feld-Nr. ein
E ein für Ende ein. Bestätigen Sie die Eingabe mit der
Taste Enter.
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Forderungskatalog

Damit Sie möglichst einfach und schnell die zentrale
IndustrieStammDatenbank nutzen können, sind einige
Vorbereitungen in Ihrer Warenwirtschaft erforderlich.

Das müssen Sie tun
❢  Um die Daten aus der zentralen

IndustrieStammDatenbank und die Daten in Ihrer
Warenwirtschaft zusammen führen zu können, muss
die Hersteller-Artikel-Nummer HAN oder EAN in
Ihrer Warenwirtschaft gespeichert sein. Über diese
Artikelnummern erfolgt die Verbindung und die
automatische Datenpflege. Wenn Sie die HAN oder
EAN bisher nicht in Ihrer Warenwirtschaft
gespeichert haben, müssen Sie diese Artikelnummern
in Ihrer Warenwirtschaft nachpflegen. Sie müssen
referenzieren!

❢  Diese Arbeit ist pro Artikel nur einmal
durchzuführen.

❢  Erfahrungen Ihrer Kollegen zeigen, dass sich diese
Mühe durch spätere Kosteneinsparungen mehrfach
auszahlt. Erkundigen Sie sich bei unseren
Mitarbeitern! Wir beraten Sie gern, wie Sie die
Referenzierung möglichst einfach und zeitsparend
vornehmen können.
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Anhang

Mengeneinheiten der Artikelstammdaten
001 Barrel (205 Liter, 45 Gallonen)

(EAN-Code)
002 Gradtage (EAN-Code)
003 Gigakalorien (EAN-Code)
004 Megajoule pro Kubikmeter

(EAN-Code)
ACR Morgen (4840 yd2)
AMT Betrag (EAN-Code)

Einheit eines Geldbetrages.
APX Troyunze (31,10348 g) (EAN-Code)
ASM Alkoholgehalt pro Masse
ASV Alkoholgehalt pro Volumen
BTU Britische Thermaleinheit

(1055 Kilojoule)
C0 Telefoneinheit Maßeinheit für

Telefongespräche
EANCOM Hinweis: Codewert ist C0 (C Null).
CEL Grad Celsius
CMK Quadratzentimeter
CMT Zentimeter
DAY Tag Die Auffassung eines Tages als

Maßeinheit.
DMT Dezimeter
DMQ Kubikdezimeter
EA Jedes einzelne (Eines)
FAH Grad Fahrenheit
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FOT Fuß (0,3048 m)
GJO Gigajoule
GLI Gallone (4,546092 dm3)
GRM Gramm
GWH Gigawatt-Stunde (1Million kW/h)
HLT Hektoliter
HUR Stunde
INH Zoll (25,4 mm)
JOU Joule
KBA Kilobar
KEL Kelvin
KGM Kilogramm
KHZ Kilohertz
KJO Kilojoule
KMT Kilometer
KVT Kilovolt
KWH Kilowatt Stunde
KWT Kilowatt
LNE Anzahl der gedruckten Zeilen

(EAN-Code) Angabe der gedruckten
Zeilen auf einem Papierbeleg (z. B.
Telegramm) für Berechnungszwecke.

LTR Liter (1 dm3)
MAL 1 Million Liter
MAW Megawatt
MGM Milligramm
MHZ Megahertz
MIN Minute
MLT Milliliter



Leitfaden zur Übernahme von Artikelstammdaten

43

MMT Millimeter
MTK Quadratmeter
MTQ Kubikmeter
MTR Meter
MWH Megawatt Stunde (1000 KWh)
NAR Anzahl der Artikel
NRL Anzahl der Rollen
ONZ Unze GB, US (28,349523 g)
OZA Flüssigunze US (29,5735 cm3)
OZI Flüssigunze UK (28,413 cm3)
P1 Prozent Dieser Code gibt an, dass es

sich bei den Maßangaben um
Prozentwerte handelt, z. B. die relative
Feuchtigkeit beträgt 52% (Code RA im
Datenelement 6313).

PCE Stück
PGE Seite (EAN-Code) Der Hinweis
darauf, dass die Anzahl der Seiten für
die Rechnungsstellung relevant ist, z. B.
Anzahl der Fax-Seiten.

PND Pfund (EAN-Code)
PPM Parts per Million (EAN-Code)
PTI Pint UK (0,568262 Liter)

PTN Portion (EAN-Code) Die Angabe
über die Anzahl der Portionen (Dosen
im medizinischen Sinn), in die ein
Produkt zur Verabreichung aufgeteilt
werden kann, z. B. eine Packung mit 6
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Portionen oder eine medizinische
Flüssigkeit in 20 Dosen.

QAN Vierteljahr
QTI Quart UK (1,1136523 Liter)
RTO Ratio (EAN-Code)
SEC Sekunde
ST Blatt
TNE Metrische Tonne (1000kg)
VLT Volt
WHR Watt Stunde
WRD Wort (EAN-Code) Die Festlegung, dass

ein Wort als Maßeinheit dient, z. B. 21
Worte in einem Telex.

WTT Watt
YRD Yard (0,9144 m)
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Ihre Ansprechpartner
Heinze GmbH
Hotline
Bremer Weg 184
29219 Celle
Tel.: 0800/1198330

Allgeier Computer AG
Hotline
Hans-Bredow-Straße 60
28307 Bremen
Tel.: 0421/438410




